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FORMBLATT ZUR DOKUMENTATION EINES PRAXISERKUNDUNGSPROJEKTS - HINWEISE 

 

NAME: 

DATUM: 

DLL-EINHEIT: 

NAMEN DER GRUPPENMITGLIEDER: 

INSTITUT: SCHULE, WO PEP DURCHGEFÜHRT 
WURDE 

ORT: STAMMORT DER SCHULE 

 

1. PRAXISERKUNDUNGSPROJEKT –  PEP-FRAGE: 

• PEP - FRAGE 

 

2. BESCHREIBUNG DES ZUSAMMENHANGS DER PEP-FRAGE ZU DEN INHALTEN DER 

BEARBEITETEN DLL-EINHEIT (IMPULS FÜR DIE FRAGE, VERWEIS AUF KAPITEL, AUF 

AUFGABE ETC.) (MAXIMAL 0,5 SEITEN) 

• Impuls und Bezug zur DLL-Einheit 

• Ausgangslage  

• Ziel der Erkundung  

• Erwartungen 

 

3. BESCHREIBUNG DER DURCHFÜHRUNG DES PRAXISERKUNDUNGSPROJEKTS (MAXIMAL 

1 SEITE) 

 

• Kontext (Institution, Zielgruppe, Niveau) 

• Vorgehensweise 

• Methoden der Datenerhebung 

• Indikatoren 
 

4. ERGEBNISSE DER DATENERHEBUNG (MAXIMAL 0,5 SEITEN, BEOBACHTUNGSBÖGEN / 

FRAGEBÖGEN O.Ä. ALS ANHANG)  

 

• Auswertung und Beschreibung der Daten im Attachement (Instrumente der 
Datenerhebung) – in Zahlen (womöglich) 

 

5. BEWERTUNG DER ERGEBNISSE DES PRAXISERKUNDUNGSPROJEKTS UND FOLGEN FÜR DIE 

PROFESSIONELLE WEITERENTWICKLUNG: 

• Erkenntnisse, die aus dem PEP gezogen worden sind: 

• Konsequenzen für den Unterricht 

• Bedeutung für die professionelle Weiterentwicklung 

 

 

*Die Beschreibung soll klar und nachvollziehbar dargestellt werden. 


